Geplanter Unterrichtsverlauf

	Artikulation / Unterrichtsgeschehen
	a.) Phasenziele 

b.) Medien

c.) Sozialform

	Begrüßung und Vorstellung
	a.) Die Schüler sollen den Besuch kennen lernen, damit sie nicht weiter durch ihre Neugier vom Unterrichtsgeschehen abgelenkt werden.

	Hinführung

Der LAA bittet die Kinder in den Sitzhalbkreis vor die Tafel zu kommen. Die Schüler wiederholen mit Hilfe der gezeigten Bilder das bisher Gelesene. Anschließend erzählt der LAA frei den Anfang des 3. Kapitels „Der Dachs“ aus Irina Korschunows „Der Findefuchs“.
	a.) Die Schüler sollen das bisher Gelesene wiederholen und sich somit in die Geschichte hinein denken sowie auf den Inhalt dieser Stunde eingestimmt werden.  

b.) Kamishibai

c.) Sitzhalbkreis

	Erarbeitungsphase

Gemeinsam wird mit der Klasse überlegt, wie die Geschichte weitergehen könnte. Danach fordert der LAA die Schüler auf, ihre Geschichte aufzuschreiben, wobei er darauf hinweist, dass die Zeile für die Überschrift erst zum Schluss ausgefüllt werden soll. 
Differenzierung: Kinder, die noch keine Idee für den Fortgang der Geschichte haben, bleiben im Sitzhalbkreis und gemeinsam mit dem LAA werden Möglichkeiten für eine Fortsetzung gesammelt. Weiter wird den Kindern Wortmaterial als Anregung zur Verfügung gestellt.

Schüler, die ihre Geschichte beendet haben, erhalten die Aufgabe, sich ihre Geschichten in der „Findefuchs-Leseecke“ gegenseitig vorzulesen bzw. ihre Geschichten auszutauschen.
	a.) Die Schüler sollen anknüpfend an die zuvor gehörte Geschichte zu einer eigenen Textproduktion gelangen, indem sie die Geschichte schriftlich fortsetzen.

b.) Arbeitsblatt mit Linien

c.) Einzelarbeit

	
	

	Präsentation/ Reflexion

Den Schülern soll die Gelegenheit gegeben werden, ihre Textproduktionen den anderen Schülern vorzustellen. Die übrigen Schüler erhalten die Aufgabe, genau zu zuhören und sich zu merken, was ihnen besonders gut an der Geschichte gefallen hat. Anschließend sollen sie die Texteindrücke verbalisieren und gegebenen Falls wird noch gemeinsam eine passende Überschrift für die Geschichte gesucht.
	a.) Die Schülerarbeiten sollen Beachtung finden und gewürdigt werden. Außerdem sollen die Schüler ansatzweise ihre Texteindrücke verbalisieren und gegebenen Falls versuchen eine „passende“ Überschrift für die vorgelesene Geschichte zu finden.

b.) Geschichten der Schüler

c.) normale Sitzordnung

	Hausaufgabe
Die Schüler sollen zu Hause ihre Geschichte weiterschreiben und ein Bild zu ihrer Geschichte malen.
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